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deine beispiele zielen m.e. ersteinmal nicht auf die regel "punkt vor strich" (klasse 3) ab, da
beide mit einer punktrechnung beginnen und somit von vorne her plump durchgerechnet
werden können.

das besondere problem wäre also nur, sich das zwischenergebnis zu merken. wenn das
(d)einem kind schwer fällt, sag ihm doch, es darf sich das zwischenergebnis irgendwo notieren.
dann wird daraus doch eine normale "pflicht"-aufgabe. die grundrechenarten muss es natürlich
beherrschen.

"kür" finde ich allerdings etwas übertrieben. mit meinen knobelkindern rechne ich derzeit in
anderen stellenwertsystemen oder in viel größeren zahlräumen, um sie noch arithmetisch zu
fordern.

drillen würde ich solche aufgaben aber auf gar keinen fall. in meinem unterricht reduziere ich
den arithmetischen teil auf's nötigste. müsstest also mal schreiben, was du mit "drillen" meinst
!? etwa reines kopfrechnen !?
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